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1. Veranlassung 

Auf einem Teilgrundstück des geplanten Wohngebiets hinter dem Grundstück Dorf-

straße 31 in 24635 Rickling sollen zwei nicht-unterkellerte Mehrfamilienhäuser er-

richtet werden. 

Das Ingenieur-Geologische Büro Boden & Lipka aus Kiel wurde mit den geotechni-

schen Untersuchungen der Baugrundverhältnisse im Beplanungsbereich und mit 

der Erstellung eines Gründungsgutachtens beauftragt. 

2. Durchgeführte Untersuchungen 

Am 22.05.2025 erfolgte über unser Büro im Beplanungsbereich eine geotechnische 

Untersuchung des Baugrundes über 8 Kleinbohrungen (KB1 – KB8) bis in eine Er-

kundungstiefe von bis zu 6 m unter GOK (Geländeoberkante).  

Die erbohrten Bodenproben wurden vor Ort vom unterzeichnenden Geologen korn-

analytisch und bodenphysikalisch untersucht. Des Weiteren wurden in unserem bo-

denmechanischen Labor von 5 rolligen Bodenproben Trockensiebungen nach DIN 

ISO/TS 17892-4 durchgeführt.  

Die jeweiligen Einzelergebnisse der Kleinbohrungen sind den Schichtenprofilen der 

Anlage 2 zu entnehmen.  

Alle Kleinbohrungen wurden mittels Galileo Satellitennavigation auf ihre jeweilige 

Koordinatenlage sowie NHN-Höhe eingemessen (ETRS89 / UTM Zone 32N).  
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3. Baugrundaufbau 

Die durchgeführte Erkundungsuntersuchung zeigt bis in eine Tiefe von 6.0 m unter 

GOK folgenden generalisierten Schichtenaufbau im Bereich der unversiegelten 

Grünfläche: 

1. Humoser Oberboden [A] 

2. Sand [B] 

3.1. Auffüllung [A] 

Es wurde flächendeckend ein humoser Oberboden in Mächtigkeiten zwischen 0.3 

und 0.4 m erbohrt.  

➢ Alle humosen und aufgefüllten Böden sind aus den Überbauungsbereichen zu 

entfernen und durch lagenweise verdichtet einzubauende Füllsande zu ersetzen. 

3.2. Sand [B] 

Unterhalb des humosen Oberbodens wurden an allen Bohrpunkten bis zum Ende 

der Erkundungstiefe durchweg locker bis mitteldicht gelagerte bzw. mitteldicht ge-

lagerte Sande erbohrt.  

Oberflächennah wurden Fein- bis Mittelsande erbohrt. Der Grobkornanteil nimmt im 

Mittel mit zunehmender Tiefe zu. Der Mittelwert der im Labor ermittelten Durchläs-

sigkeitsbeiwerte (kf-Wert) der beprobten oberen Sande beträgt nach dem Berech-

nungsverfahren von BEYER 2.16 x 10-4 m/s (ermittelt aus fünf Siebanalysen). 
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4. Wasserführung 

Nach Abschluss der geotechnischen Erkundung wurde mit dem Lichtlot in den Bohr-

löchern eine Wasserführung zwischen 33.62 und 33.53 m NHN bzw. zwischen 3.90 

und 4.00 m unter GOK - Flurabstand ermittelt. 

4.1. Bemessungswasserstand 

Unter Ansatz der o.g. höchstmöglichen Wasserführung wird folgender Bemes-

sungswasserstand festgesetzt. 

➢ Bemessungswasserstand = 35.00 m NHN 

4.2. Trockenhaltung während der Bauphase (Wasserhaltung) 

Für die Bauphase sind auf Grundlage der erbohrten Baugrundverhältnisse keine 

umfangreichen Wasserhaltungsmaßnahmen notwendig! Niederschlagswasser 

sollte zügig im Baugrund versickern.  

➢ Es wird eine Bauausführung im Sommer empfohlen, da hier die durchschnittli-

chen Niederschlagsmengen geringer ausfallen. 

4.3. Dauerhafte Trockenhaltung des Bauwerks 

Zur Trockenhaltung des Neubauwerkes ist bei der Planung auf ein ausreichendes 

Gefälle, welches vom Gebäude wegweist, zu achten. 

➢ Unter der Voraussetzung, dass die zu entfernenden Böden durch stark wasser-

durchlässige Füllsande (kf-Wert ≥ 10-4 m/s) ausgetauscht werden, kann eine Ab-

dichtung gemäß der Wassereinwirkungsklasse W1.1.E – DIN 18533 vorgenom-

men werden. Die Abdichtung oberhalb der Sohle muss mindestens 0.5 m ober-

halb des Bemessungswasserstandes liegen! 
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5. Versickerungsmöglichkeiten 

Nach dem Regelwerk der DWA-A 138 ist eine Versickerung von Niederschlagswas-

ser über Mulden und Rigolen möglich. 

➢ Aus den durchgeführten Korngrößenanalysen wurde der anzusetzende kf-Mittel-

wert von kf = 2.16 x 10-4 m/s berechnet. 

Dieser Mittelwert ist nach DWA-A 138 mit einem Sicherheitsaufschlag von 0.2 zu 

belegen. Die Vorgaben des Arbeitsblattes DWA-A 138 „Planung, Bau und Betrieb 

von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser“ der Deutschen Vereini-

gung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. (DWA) sind zu beachten. Da-

nach müssen Versickerungsanlagen zum geplanten Gebäude einen Mindestab-

stand vom 1.5-fachen der Baugrubentiefe einhalten.  

6. Bodenkennwerte 

Folgende Bodenkennwerte der Tabelle 1 können aufgrund von Feldversuchen, La-

boranalysen sowie aus Erfahrungswerten an vergleichbaren Bodenverhältnissen in 

Ansatz gebracht werden. 

Bodenart 
 

[kN/m3] 

‘ 

[kN/m3] 

 

[ 0 ] 

c 

[kN/m2] 

ES 

[MN/m2] 

Füllsande, nachverdichtet 19 10 35 0 35 

Sand, mitteldicht  19 10 32-35 0 30-35 

Tab. 1: Bodenmechanische Kennwerte  



5 

 

Boden & Lipka Inh. Klaus Lipka 
Eichhofstraße 38 
24116 Kiel 

Gründungsgutachten 
Baugrunduntersuchungen 
Bodenmechanisches Labor 

Telefon 
 

0431 / 36 66 2 
 

 

7. Bodenklassen (DIN18300, 18301), Bodengruppen (DIN18196) 

Die bei den Untersuchungen angetroffenen Lockergesteine sind nach DIN 18300, 

DIN 18301 sowie DIN 18196 wie folgt zu klassifizieren: 

➢ Humoser Oberboden Klasse 1  BO1, BN1 Gruppe OH 

➢ Sande    Klasse 3  BN1      Gruppe SE 

8. Frostempfindlichkeit 

Die bei den Untersuchungen angetroffenen Böden sind hinsichtlich ihrer Frostemp-

findlichkeit wie folgt zu klassifizieren: 

➢ Oberboden     F2 

➢ Sande      F1  
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9. Homogenbereiche Teil C der VOB (DIN 18300) 

Die Kennwerte und Bodeneigenschaften der Homogenbereiche A und B sind in der 

nachfolgenden Tabelle aufgeführt. 

Kennwert und   

 Eigenschaften 
A B 

Ortsübliche  

Bezeichnung 
Humoser Oberboden Sande 

Anteil Steine [%] <3 <5 

Anteil Blöcke [%] 0 <3 

Anteile große Blöcke 
[%] 

0 0 

Lagerungsdichte ID 0.15-0.25 0.25-0.50 

 Wichte [kN/m³] 17-19 19 

Undränierte Scherfes-
tigkeit [kN/m²] 

- - 

Wassergehalt [%] - - 

Konsistenzzahl IC - - 

Plastizitätszahl IP - - 

Organischer-Anteil [%] 0-5 - 

Bodengruppe OH SE 

Bodenklassen 1 3 

Tab. 2: Kennwerte nach DIN 18300 für Homogenbereiche für relevante Bodenarten 
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10. Bodenverunreinigungen 

Im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen wurden sensorisch keine umwelt-

schädlichen Bodenverunreinigungen oder Auffälligkeiten festgestellt. Im Rahmen 

von bodenchemischen Analysen wurden zwei Mischproben (MP 1 und MP 2) zu-

sammengestellt und Analyselabor AGROLAB aus Kiel zur Analyse übergeben. 

Die MP 1 wurde aus repräsentativen und mengenäquivalenten Oberbodenproben 

zusammengestellt und nach den Vorsorgewerten der Bundesbodenschutzverord-

nung (BBodschV) analysiert. Die MP 2 wurde aus repräsentativen und mengenäqui-

valenten Proben der oberen, rolligen Sande zusammengestellt und nach den Para-

meterumfang der Ersatzbaustoffverordnung (EBV) analysiert.  

Die ausführlichen Analyseergebnisse (Prüfberichte AGROLAB) sind der Anlage 5 

zu entnehmen. 

Die MP1 (humoser Oberboden) wurden nach den Vorsorgewerten der Bundesbo-

denschutzverordnung analysiert (siehe Prüfbericht, Anlage 5). 

➢ Die Analyse der MP1 zeigt keine Überschreitungen der Vorsorgewerte der 

BBodSchV (siehe Prüfbericht, Anlage 5). Demzufolge besteht auf Grundlage der 

durchgeführten Analyse keine Besorgnis einer schädlichen Bodenveränderung 

im Bereich der humosen Oberböden. Diese könnten somit in Absprache und 

nach Vorgaben der zuständigen Behörden einer Nachnutzung zugeführt werden. 
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Die nach dem Parameterumfang der EBV analysierte Mischprobe MP2 (Sande) 

zeigt folgende Verletzungen des BM/BG-0 Wertes: 

➢ Dementsprechend ist die MP2 (Sande) aus bei strenger Bewertung nach Ersatz-

baustoffverordnung als BM/BG-F3-Boden einzuordnen.  

➢ Dieses Ergebnis erscheint auf Grund der vorgefundenen Rahmenbedingungen 

unplausibel. Im Falle des pH-Wertes überschreitet der Messwert den Grenzwert 

von 9.5 [-] um 0.1 [-]. Die Überschreitung liegt somit im Bereich der Messun-

genauigkeit des Laborversuches von 5 %. 

➢ Falls die verdichtungsfähigen Sande ausgehoben werden sollten und von der 

Baustelle entfernt werden sollen, empfehlen wir vorab eine Haufwerksbeprobung 

nach PN98 und eine erneute Analyse durchzuführen. 

Lokal kleinräumige, von den analysierten Gehalten abweichende Schadstoffgehalte 

können nicht ausgeschlossen werden. Die Ergebnisse der durchgeführten Analysen 

dienen als Grundlage für die Planung der Verwertung von Aushubböden.  

➢ Für die zum Abtransport anstehenden Böden empfehlen wir eine bereichsweise, 

getrennt nach Bodenart durchzuführende Zwischenlagerung/Aufhaldung vor Ort, 

eine Beprobung nach PN98 und eine Verwertung auf Basis der Analyseergeb-

nisse.  

 

Parameter 

 

EBV 

BM/BG-

0* 

EBV 

BM/BG-

F0* 

EBV 

BM/BG-

F1 

EBV 

BM/BG-

F2 

EBV 

BM/BG-

F3 

Mess-

wert 

PAK 15 Summe im 
Eluat [µg/l] 

0.2 0.3 1.5 3.8 20 0.32 

pH-Wert 6.5-9.5 6.5-9.5 6.5-9.5 6.5-9.5 5.5-12 9.6 
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11. Gründungsbeurteilung 

11.1. Allgemeines 

Auf den untersuchten Baugrundstücken ist der Neubau von zwei nicht-unterkeller-

ten Mehrfamilienhäusern geplant. 

Die erkundeten Baugrundverhältnisse zeigen, dass unterhalb des aus Überbau-

ungsbereichen zu entfernenden humosen Oberbodens bis zum Ende der Erkun-

dungstiefe durchweg Sande anstehen.  

Hinsichtlich der Einordung der Baumaßnahme in eine der drei geotechnischen Ka-

tegorien (GK) nach EC 7-2 („Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotech-

nik – Teil 1: Erkundung und Untersuchung des Baugrundes“) ist für die zu grün-

dende Baueinheit die Kategorie GK1 anzusetzen. 

Die geplanten nicht-unterkellerten Mehrfamilienhäuser können über Streifenfunda-

mente bzw. über Sohlplatten mit Frostschürzen gegründet werden! 

11.2. Notwendige Baumaßnahmen 

➢ Aus den Überbauungsbereichen sind alle humosen Böden zu entfernen.  

➢ Weiterhin sind in Hinblick auf die Trockenhaltung ggf. auftretende stark schluf-

fige Feinsande aus Überbauungsbereichen zu entfernen. 

➢ Anschließend hat eine umfangreiche Nachverdichtung der anstehenden Sande 

mit einem schweren Plattenrüttler zu erfolgen.  

➢ Schließlich ist mit lagenweise verdichtet einzubauenden, gut durchlässigen Füll-

sanden bis UK-Fundament aufzufüllen.  

➢ Zur Trockenhaltung der Bauwerke ist das Kapitel 4.3 zu beachten! 
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11.3. Vorbemessung 

Im EC 7 werden die Begriffe der zulässigen Bodenpressung bzw. des aufnehmba-

ren Sohldrucks σzul (DIN 1054) nicht mehr verwendet, da zulässige Werte nicht zum 

Teilsicherheitskonzept passen. Der EC 7 verwendet den Bemessungswert des 

Sohldrucks σR,d. Der nachfolgende Vergleich zeigt den Unterschied der beiden An-

gaben für ein Fundamentstreifen der Breite b: 

DIN 1054:2005-01: σvorh = (VG,k + VQ,k) / b      <    σzul = σ0f,k / ŋ 
 

EC 7:   σE,d  = (VG,k . ƳG + VQ,k . ƳQ) / b  <    σR,d = σ0f,k / ƳGr 

*(σ0f,k = Grundbruchspannung) 

Im Rahmen der nachfolgenden Ausführungen werden beide Werte aufgeführt, um 

Unsicherheiten im Ansatz der Bemessung zu vermeiden. 

11.3.1. Bemessung für Streifenfundamente  

Zur Setzungs- und Grundbruchsicherheitsabschätzung wurden die, für ein Strei-

fenfundament nach erfolgtem Bodenaustausch und umfangreicher Nachverdich-

tung in der Anlage 3.1 aufgeführten Berechnungen durchgeführt.  

Für die Streifenfundamente sind folgende Bemessungswerte anzusetzen 

➢ Aufnehmbarer Sohldruck (DIN 1054)  σzul (Streifenfundament) = 220 kN/m² 

➢ Bemessungswert des Sohlwiderstands (EC 7): σRd (Streifenfundament) = 312 kN/m² 

11.3.2. Zu erwartende Setzungen 

Bei voller Ausnutzung der o. g. Bemessungswerte des Sohlwiderstandes ist theore-

tisch mit Setzungen um 0.6 cm zu rechnen. Die zu erwartenden wirksamen Set-

zungsdifferenzen sind bei fachgerechter Ausführung der Bauwerksgründung gering. 
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11.4. Bemessung für den ideellen Streifen einer Sohlplatte  

Zur Setzungs- und Grundbruchsicherheitsabschätzung wurden die, für den ideellen 

Streifen einer Sohlplatte nach erfolgtem Bodenaustausch und umfangreicher Nach-

verdichtung in der Anlage 3.2 aufgeführten Berechnungen durchgeführt.  

Für die Sohlplatte sind folgende Bemessungswerte anzusetzen 

➢ Aufnehmbarer Sohldruck (DIN 1054)  σzul (Fundamentstreifen Platte) = 150 kN/m² 

➢ Bemessungswert des Sohlwiderstands (EC 7): σRd (Fundamentstreifen Platte) = 213 kN/m² 

 

11.5. Zu erwartende Setzungen - Sohlplatte 

Bei voller Ausnutzung der o. g. Bemessungswerte des Sohlwiderstandes ist theore-

tisch mit Setzungen um 0.6 cm zu rechnen. Die zu erwartenden wirksamen Set-

zungsdifferenzen sind bei fachgerechter Ausführung der Bauwerksgründung gering. 

11.6. Bettungsmodul für Sohlplatte 

Der Bettungsmodul resultiert aus dem Last-Verformungsverhalten des Bodens, wel-

ches wesentlich durch die Geometrie des Bauwerkes und der Gründungselemente 

bestimmt wird. Daher stellt dieser Kennwert keine Konstante dar.  

Für die Vorbemessung kann folgendes Bettungsmodul zur Berechnung angesetzt 

werden: 

➢ ks Rand = 26 MN/m³ und ks Mitte = 19 MN/m³ 
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12. Bautechnische Hinweise 

➢ Die Erdarbeiten sind möglichst bei trockenem, frostfreiem Wetter und hinsichtlich 

einer tieferliegenden Wasserführung im Spätsommer durchzuführen. 

➢ Die anstehenden Sande sind umfangreich nachzuverdichten. Die Verdichtungs-

arbeiten sind mit einem schweren Plattenrüttler durchzuführen. 

➢ Füllsand ist lagenweise verdichtet einzubauen. Als Aufbaumaterial ist gut durch-

lässiger Sand der Klasse SE mit einer Ungleichförmigkeit U > 3 und einem 

Schluffanteil unter 3 % zu verwenden.  

➢ Der Verdichtungsgrad des einzubauenden Sandes muss mindestens 98 % der 

einfachen Proctordichte betragen.  

➢ Eine Verdichtungskontrolle ist durch unser Büro mittels dyn. Fallplattendruckver-

suche sowie bei Bedarf über statische Plattendruckversuche durchzuführen. 

➢ Falls auch andere Bodenarten, als von uns erbohrt, angetroffen werden, ist der 

Bodengutachter zu informieren. 

 

          

S. Nentwig     M. Gezen          

MSc Geophysik        Dipl. Geologe 
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Anlage 1 

Höhenbezugsniveau 
bezogen auf m NHN Lageplan mit Übersichtsdarstellung der Sondierpunkte (Maßstab 1.500)

S. Nentwig

0431 36662
0157 7729 7090
sn@bodenundlipka.de

Lagebezug: ETRS89 / UTM Zone 32N

Bezeichnung Rechtswert Hochwert     Höhe [m ü. NHN]

Profil 2

Mutterboden

Geschiebelehm - bindig

Geschiebemergel - bindig

Schluff - bindig

Auffüllung weiche Konsistenz

steife Konsistenz

halbfeste Konsistenz

Ansatzpunkt 
bezogen auf HBP

Wasserführung
(Tageswasserstand)

4,00 m 
21.05.25

 GOK (0.00 m)

Legende:

Profil 1
Mudde

Sand - rollig

Torf

Lage der Kleinbohrung

KB 1

KB 6
KB 7

KB 5
KB 1

KB 2
KB 3

KB 4
KB 8

Höhenbezugsniveau 

= 37,00 m ü. NHN

Höhenbezugsniveau 

= 37,00 m ü. NHN
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KB 1
  (GOK 37,57 m NHN)

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40 0,60 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / hellbraun /
locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren
bis mäßig schwer zu bohren

1,00

1,50 m / Sand / Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,50

3,50 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, sehr schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, 
leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

KB 2
  (GOK 37,53 m NHN)

0,30 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,30 0,40 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / rotbraun / locker
gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis
mäßig schwer zu bohren

0,70 1,30 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, grobsandig,
schwach feinkiesig / hellbraun / locker gelagert bis
mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer
zu bohren

2,00

4,00 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, 
leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

KB 3
  (GOK 37,50 m NHN)

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40 0,30 m / Sand / Mittelsand, stark feinsandig, grobsandig
/ rotbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

0,70

3,30 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig, Grundwasserspiegel (3.90 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

4,00

2,00 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

3,90 m; 21.05.25

KB 4
  (GOK 37,67 m NHN)

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40

1,80 m / Sand / Mittelsand, feinsandig / hellbraun /
locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren
bis mäßig schwer zu bohren

2,20

3,80 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, 
leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

KB 5
  (GOK 37,63 m NHN)

0,35 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,35 0,45 m / Sand / Feinsand, schwach mittelsandig /
rotbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

0,80

1,70 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, grobsandig /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,50

3,50 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, sehr schwach steinig, Grundwasserspiegel
(4.00 m; 21.05.25) / hellbraun / locker gelagert bis
mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis mäßig 
schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

KB 6
  (GOK 37,52 m NHN)

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40 0,40 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / rotbraun / locker
gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis
mäßig schwer zu bohren

0,80
1,20 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,00

2,00 m / Sand / Mittelsand, Grobsand, sehr schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

4,00

2,00 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

KB 7
  (GOK 37,52 m NHN)

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40

2,00 m / Sand / Mittelsand, grobsandig, schwach
feinsandig, schwach feinkiesig, schwach mittelkiesig /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,40

3,60 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (3.90 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, 
leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

3,90 m; 21.05.25

KB 8
  (GOK 37,72 m NHN)

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40 0,80 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / rotbraun / 
locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu 
bohren bis mäßig schwer zu bohren

1,20
1,00 m / Sand / Mittelsand, Grobsand / hellbraun / 
locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren 
bis mäßig schwer zu bohren

2,20

3,80 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, 
leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 1
  (GOK 37,57 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 1
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576337,3

N. Malla

26.05.2025

5985109,9

37,57 m

6,00 m

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40
0,60 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / hellbraun /
locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren
bis mäßig schwer zu bohren

1,00

1,50 m / Sand / Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,50

3,50 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, sehr schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

P 1/1:  
0,00-0,40m

P 1/2:  
0,40-1,00m

P 1/3:  
1,00-2,50m

P 1/4:  
2,50-4,00m

P 1/5:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 2
  (GOK 37,53 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 2
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576338,2

N. Malla

26.05.2025

5985096,9

37,53 m

6,00 m

0,30 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,30 0,40 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / rotbraun / locker
gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis
mäßig schwer zu bohren

0,70

1,30 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, grobsandig,
schwach feinkiesig / hellbraun / locker gelagert bis
mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer
zu bohren

2,00

4,00 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

P 2/1:  
0,00-0,30m

P 2/2:  
0,30-0,70m

P 2/3:  
0,70-2,00m

P 2/4:  
2,00-4,00m

P 2/5:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 3
  (GOK 37,50 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 3
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576357,5

N. Malla

26.05.2025

5985098,1

37,50 m

6,00 m

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40 0,30 m / Sand / Mittelsand, stark feinsandig, grobsandig
/ rotbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

0,70

3,30 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig, Grundwasserspiegel (3.90 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

4,00

2,00 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

3,90 m; 21.05.25

P 3/1:  
0,00-0,40m

P 3/2:  
0,40-0,70m

P 3/3:  
0,70-2,00m

P 3/4:  
2,00-4,00m

P 3/5:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 4
  (GOK 37,67 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 4
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576356,5

N. Malla

26.05.2025

5985111,2

37,67 m

6,00 m

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40

1,80 m / Sand / Mittelsand, feinsandig / hellbraun /
locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren
bis mäßig schwer zu bohren

2,20

3,80 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

P 4/1:  
0,00-0,40m

P 4/2:  
0,40-1,40m

P 4/3:  
1,40-2,20m

P 4/4:  
2,20-4,00m

P 4/5:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 5
  (GOK 37,63 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 5
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576365,5

N. Malla

26.05.2025

5985107,7

37,63 m

6,00 m

0,35 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,35 0,45 m / Sand / Feinsand, schwach mittelsandig /
rotbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

0,80

1,70 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, grobsandig /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,50

3,50 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, sehr schwach steinig, Grundwasserspiegel
(4.00 m; 21.05.25) / hellbraun / locker gelagert bis
mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer
zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

P 5/1:  
0,00-0,35m

P 5/2:  
0,35-0,80m

P 5/3:  
0,80-2,00m

P 5/4:  
2,00-2,50m

P 5/5:  
2,50-4,00m

P 5/6:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 6
  (GOK 37,52 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 6
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576366,2

N. Malla

26.05.2025

5985094,9

37,52 m

6,00 m

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40 0,40 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / rotbraun / locker
gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis
mäßig schwer zu bohren

0,80

1,20 m / Sand / Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,00

2,00 m / Sand / Mittelsand, Grobsand, sehr schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

4,00

2,00 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig / hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht
gelagert, leicht zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

P 6/1:  
0,00-0,40m

P 6/2:  
0,40-0,80m

P 6/3:  
0,80-2,00m

P 6/4:  
2,00-4,00m

P 6/5:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 7
  (GOK 37,52 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 7
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576385,4

N. Malla

26.05.2025

5985096,2

37,52 m

6,00 m

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40

2,00 m / Sand / Mittelsand, grobsandig, schwach
feinsandig, schwach feinkiesig, schwach mittelkiesig /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

2,40

3,60 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (3.90 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

3,90 m; 21.05.25

P 7/1:  
0,00-0,40m

P 7/2:  
0,40-1,40m

P 7/3:  
1,40-2,40m

P 7/4:  
2,40-4,00m

P 7/5:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

Projekt:

Bohrung:
Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 2

Ostwert:

Nordwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

KB 8
  (GOK 37,72 m NHN)

Höhenmaßstab: 1:50 Blatt 1 von 1

Rickling Dorfstraße MFHs

KB 8
AB 4. Projekt GmbH & Co. KG

Ing. Büro Boden & Lipka

32576384,2

N. Malla

26.05.2025

5985109,4

37,72 m

6,00 m

0,40 m / Mutterboden / Sand, humos / dunkelbraun /
locker gelagert, leicht zu bohren

0,00

0,40
0,80 m / Sand / Feinsand, mittelsandig / rotbraun / locker
gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis
mäßig schwer zu bohren

1,20

1,00 m / Sand / Mittelsand, Grobsand / hellbraun / locker
gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht zu bohren bis
mäßig schwer zu bohren

2,20

3,80 m / Sand / Grobsand, mittelsandig, schwach
feinkiesig, Grundwasserspiegel (4.00 m; 21.05.25) /
hellbraun / locker gelagert bis mitteldicht gelagert, leicht
zu bohren bis mäßig schwer zu bohren

6,00

4,00 m; 21.05.25

P 8/1:  
0,00-0,40m

P 8/2:  
0,40-1,20m

P 8/3:  
1,20-2,20m

P 8/4:  
2,20-3,00m

P 8/5:  
3,00-4,00m

P 8/6:  
4,00-6,00m

Maßstab 
(m ü. NHN)



sE,k = s0f,k / (gR,v · g(G,Q)) = s0f,k / (1.40 · 1.43) = s0f,k / 1.99  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

10.00 0.40 464.8 185.9 326.2 0.71 34.6 0.00 19.00 15.20 4.53 1.55

10.00 0.50 500.3 250.2 351.1 0.93 34.7 0.00 19.00 15.20 5.20 1.74

10.00 0.60 534.4 320.7 375.1 1.16 34.7 0.00 19.00 15.20 5.85 1.93

10.00 0.70 567.7 397.4 398.4 1.40 34.8 0.00 19.00 15.20 6.46 2.12

10.00 0.80 600.4 480.3 421.3 1.65 34.8 0.00 19.00 15.20 7.05 2.31
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Spannungsverlauf (b = 0.40 m)

0.00

0.40

1.20

4.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

GS = 0.80

 GW = 4.00

1.000

0.630

0.466

0.358

0.283

0.231

0.193

0.163

0.141

0.123

0.108

0.097

0.087

0.079

0.072

0.066

0.061

0.056

0.050

0.052

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
gR,v = 1.40
gG = 1.35
gQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500
g(G,Q) = 0.500 · gQ + (1 - 0.500) · gG

g(G,Q) = 1.425

Gründungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 4.00 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.40 m)

0.00

0.40

1.20

4.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

GS = 0.80

max dphi = 0.8 °

g g ' j c Es n

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Füllsand, verdichtet
19.0 10.0 34.0 0.0 34.0 0.00 Sand, nachverdichtet
19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Sand, mitteldicht
19.0 10.0 30.0 0.0 30.0 0.00 Sand, locker bis mitteldicht

Boden g g ' j c Es n

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Füllsand, verdichtet
19.0 10.0 34.0 0.0 34.0 0.00 Sand, nachverdichtet
19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Sand, mitteldicht
19.0 10.0 30.0 0.0 30.0 0.00 Sand, locker bis mitteldicht

Anlage 3.1 BV. Nr. 084025 1927

Bv.: Rickling Dorfstraße 31, Neubau zweier Mehrfamilienhäuser Berechnung für Streifenfundamente



sE,k = s0f,k / (gR,v · g(G,Q)) = s0f,k / (1.40 · 1.43) = s0f,k / 1.99  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.50

10.00 0.80 313.6 250.9 220.1 0.78 34.6 0.00 19.00 3.80 4.76 1.70

10.00 0.90 343.9 309.5 241.4 0.96 34.6 0.00 19.00 3.80 5.31 1.89

10.00 1.00 373.8 373.8 262.3 1.14 34.7 0.00 19.00 3.80 5.84 2.08

10.00 1.10 403.5 443.8 283.2 1.34 34.7 0.00 19.00 3.80 6.36 2.27

10.00 1.20 432.9 519.5 303.8 1.55 34.7 0.00 19.00 3.80 6.87 2.47
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Spannungsverlauf (b = 0.80 m)

0.00

0.40

1.20

4.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

GS = 0.20

 GW = 4.00

1.000

0.778

0.628

0.534

0.458

0.394

0.341

0.297

0.261

0.231

0.206

0.185

0.167

0.152

0.139

0.128

0.118

0.110

0.102

0.096

0.090

0.084

0.076

0.080

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
gR,v = 1.40
gG = 1.35
gQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500
g(G,Q) = 0.500 · gQ + (1 - 0.500) · gG

g(G,Q) = 1.425

Gründungssohle = 0.20 m
Grundwasser = 4.00 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt

Sohldruck
Setzungen

System (b = 0.80 m)

0.00

0.40

1.20

4.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

GS = 0.20

max dphi = 0.7 °

g g ' j c Es n

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Füllsand, verdichtet
19.0 10.0 34.0 0.0 34.0 0.00 Sand, nachverdichtet
19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Sand, mitteldicht
19.0 10.0 30.0 0.0 30.0 0.00 Sand, locker bis mitteldicht

Boden g g ' j c Es n

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-]
Bezeichnung

19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Füllsand, verdichtet
19.0 10.0 34.0 0.0 34.0 0.00 Sand, nachverdichtet
19.0 10.0 35.0 0.0 35.0 0.00 Sand, mitteldicht
19.0 10.0 30.0 0.0 30.0 0.00 Sand, locker bis mitteldicht

Anlage 3.2 - Bv. Nr. 084025 1626

Bv.: Rickling Dorfstraße 31, Neubau zweier Mehrfamilienhäuser Berechnung für ideellen Streifen einer Sohlplatte



Schlämmkorn Siebkorn
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Signatur

Entnahmestelle

Tiefe:

Bodenart nach DIN 4022
U/Cc

k (m/s) (Beyer)

T/U/S/G (%)

Kornkennzahl

Bodengruppe

Frostsicherheit

Reibungswinkel

P 1/3

1,0 - 2,5 m

mS, f
_
s, gs'

2.4/0.9
 1.4 * 10-4

 - /1.0/97.0/2.0

00100

SE

F1

34.5

P 2/3

0,7 - 2,0 m

mS, fs, gs, fg'

3.6/1.0
 2.1 * 10 -4

 - /1.1/85.4/13.5

0091

SE

F1

35.9

P 3/2

0,4 - 0,7 m

mS, f
_
s, gs

2.9/0.9
 1.3 * 10 -4

 - /2.3/93.8/3.8

0090

SE

F1

34.7

P 5/3

0,8 - 2,0 m

mS, fs, gs

3.5/0.9
 1.7 * 10 -4

 - /1.0/94.4/4.7

0090

SE

F1

35.5

P 7/2

0,4 - 1,4 m

mS, gs, fs', fg', mg'

3.4/0.9
 4.3 * 10 -4

 - /0.8/79.6/19.6

0082

SE

F1

36.4

Bericht:

084025 1927

Anlage:

4

Bemerkungen:

Ing. Geologisches Büro Boden & Lipka
Baugrunduntersuchung - Bodenmechanisches Labor

Eichhofstraße 38, 24116 Kiel

Tel: 0431 / 36662 

Prüfungsnummer:  084025 1927

Probe entnommen am:  21.05.2025

Art der Entnahme:  Kleinbohrung

Arbeitsweise:  Trockensiebung

Körnungslinie
BV: Rickling, Dorfstraße  MFHs

Körnungslinie nach DIN ISO/TS 17892-4Bearbeiter:  B.Sc. Geol. N. Malla Datum:  26.05.2025



Bericht: 084025 1927

Anlage: 4.1

Ing. Geologisches Büro Boden & Lipka
Baugrunduntersuchung - Bodenmechanisches Labor

Eichhofstraße 38, 24116 Kiel

Tel: 0431 / 36662 

Prüfungsnummer:  084025 1927

Probe entnommen am:  21.05.2025

Art der Entnahme:  Kleinbohrung

Arbeitsweise:  Trockensiebung

Körnungslinie 

Bearbeiter:  B.Sc. Geol. N. Malla Datum:  26.05.2025

BV: Rickling, Dorfstraße  MFHs

Körnungslinie nach DIN ISO/TS 17892-4

Schale 0.17 0.19 -

0.04 0.27 0.30 0.19

0.063 3.81 4.25 0.49

0.125 42.92 47.86 4.74

0.25 25.44 28.37 52.60

0.4 6.54 7.29 80.97

0.5 6.93 7.73 88.27

1.0 1.87 2.09 96.00

2.0 1.30 1.45 98.08

4.0 0.42 0.47 99.53

8.0 0.00 0.00 100.00

16.0 0.00 0.00 100.00

31.5 0.00 0.00 100.00

63.0 0.00 0.00 100.00

Summe 89.67

Siebverlust 0.17

Siebanalyse

Korngröße
[mm]

Rückstand
[g]

Rückstand
[%]

Siebdurch-
gänge [%]

Prüfung DIN 18 123 - 4

Entnahmestelle P 1/3

Tiefe: 1,0 - 2,5 m

Bodenart nach DIN 4022 mS, f
_
s, gs'

U/Cc 2.4/0.9

k (m/s) (Beyer)   1.395E-4

T/U/S/G (%)   -  / 1.0 / 97.0 / 2.0

Kornkennzahl  00100

Bodengruppe  SE

Frostsicherheit  F1

Reibungswinkel  34.5 °

d10/d30/d60 [mm]: 0.118 / 0.178 / 0.285

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 89.84



Bericht: 084025 1927

Anlage: 4.2

Ing. Geologisches Büro Boden & Lipka
Baugrunduntersuchung - Bodenmechanisches Labor

Eichhofstraße 38, 24116 Kiel

Tel: 0431 / 36662 

Prüfungsnummer:  084025 1927

Probe entnommen am:  21.05.2025

Art der Entnahme:  Kleinbohrung

Arbeitsweise:  Trockensiebung

Körnungslinie 

Bearbeiter:  B.Sc. Geol. N. Malla Datum:  26.05.2025

BV: Rickling, Dorfstraße  MFHs

Körnungslinie nach DIN ISO/TS 17892-4

Schale 0.61 0.48 -

0.04 0.28 0.22 0.48

0.063 4.27 3.35 0.70

0.125 22.40 17.59 4.05

0.25 30.97 24.32 21.64

0.4 15.54 12.20 45.97

0.5 27.36 21.49 58.17

1.0 9.65 7.58 79.66

2.0 4.38 3.44 87.24

4.0 3.72 2.92 90.68

8.0 1.30 1.02 93.60

16.0 6.85 5.38 94.62

31.5 0.00 0.00 100.00

63.0 0.00 0.00 100.00

Summe 127.33

Siebverlust 0.22

Siebanalyse

Korngröße
[mm]

Rückstand
[g]

Rückstand
[%]

Siebdurch-
gänge [%]

Prüfung DIN 18 123 - 4

Entnahmestelle P 2/3

Tiefe: 0,7 - 2,0 m

Bodenart nach DIN 4022 mS, fs, gs, fg'

U/Cc 3.6/1.0

k (m/s) (Beyer)   2.093E-4

T/U/S/G (%)   -  / 1.1 / 85.4 / 13.5

Kornkennzahl  0091

Bodengruppe  SE

Frostsicherheit  F1

Reibungswinkel  35.9 °

d10/d30/d60 [mm]: 0.152 / 0.289 / 0.545

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 127.55



Bericht: 084025 1927

Anlage: 4.3

Ing. Geologisches Büro Boden & Lipka
Baugrunduntersuchung - Bodenmechanisches Labor

Eichhofstraße 38, 24116 Kiel

Tel: 0431 / 36662 

Prüfungsnummer:  084025 1927

Probe entnommen am:  21.05.2025

Art der Entnahme:  Kleinbohrung

Arbeitsweise:  Trockensiebung

Körnungslinie 

Bearbeiter:  B.Sc. Geol. N. Malla Datum:  26.05.2025

BV: Rickling, Dorfstraße  MFHs

Körnungslinie nach DIN ISO/TS 17892-4

Schale 0.84 0.99 -

0.04 0.80 0.94 0.99

0.063 3.82 4.48 1.93

0.125 35.62 41.82 6.41

0.25 17.70 20.78 48.23

0.4 5.69 6.68 69.01

0.5 13.10 15.38 75.69

1.0 4.87 5.72 91.07

2.0 1.75 2.05 96.78

4.0 0.99 1.16 98.84

8.0 0.00 0.00 100.00

16.0 0.00 0.00 100.00

31.5 0.00 0.00 100.00

63.0 0.00 0.00 100.00

Summe 85.18

Siebverlust 0.26

Siebanalyse

Korngröße
[mm]

Rückstand
[g]

Rückstand
[%]

Siebdurch-
gänge [%]

Prüfung DIN 18 123 - 4

Entnahmestelle P 3/2

Tiefe: 0,4 - 0,7 m

Bodenart nach DIN 4022 mS, f
_
s, gs

U/Cc 2.9/0.9

k (m/s) (Beyer)   1.317E-4

T/U/S/G (%)   -  / 2.3 / 93.8 / 3.8

Kornkennzahl  0090

Bodengruppe  SE

Frostsicherheit  F1

Reibungswinkel  34.7 °

d10/d30/d60 [mm]: 0.115 / 0.184 / 0.328

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 85.44



Bericht: 084025 1927

Anlage: 4.4

Ing. Geologisches Büro Boden & Lipka
Baugrunduntersuchung - Bodenmechanisches Labor

Eichhofstraße 38, 24116 Kiel

Tel: 0431 / 36662 

Prüfungsnummer:  084025 1927

Probe entnommen am:  21.05.2025

Art der Entnahme:  Kleinbohrung

Arbeitsweise:  Trockensiebung

Körnungslinie 

Bearbeiter:  B.Sc. Geol. N. Malla Datum:  26.05.2025

BV: Rickling, Dorfstraße  MFHs

Körnungslinie nach DIN ISO/TS 17892-4

Schale 0.20 0.22 -

0.04 0.33 0.36 0.22

0.063 2.97 3.28 0.59

0.125 24.13 26.64 3.86

0.25 17.36 19.16 30.50

0.4 12.32 13.60 49.66

0.5 23.52 25.96 63.26

1.0 6.25 6.90 89.23

2.0 1.92 2.12 96.13

4.0 1.59 1.76 98.24

8.0 0.00 0.00 100.00

16.0 0.00 0.00 100.00

31.5 0.00 0.00 100.00

63.0 0.00 0.00 100.00

Summe 90.59

Siebverlust 0.22

Siebanalyse

Korngröße
[mm]

Rückstand
[g]

Rückstand
[%]

Siebdurch-
gänge [%]

Prüfung DIN 18 123 - 4

Entnahmestelle P 5/3

Tiefe: 0,8 - 2,0 m

Bodenart nach DIN 4022 mS, fs, gs

U/Cc 3.5/0.9

k (m/s) (Beyer)   1.701E-4

T/U/S/G (%)   -  / 1.0 / 94.4 / 4.7

Kornkennzahl  0090

Bodengruppe  SE

Frostsicherheit  F1

Reibungswinkel  35.5 °

d10/d30/d60 [mm]: 0.137 / 0.246 / 0.481

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 90.81



Bericht: 084025 1927

Anlage: 4.5

Ing. Geologisches Büro Boden & Lipka
Baugrunduntersuchung - Bodenmechanisches Labor

Eichhofstraße 38, 24116 Kiel

Tel: 0431 / 36662 

Prüfungsnummer:  084025 1927

Probe entnommen am:  21.05.2025

Art der Entnahme:  Kleinbohrung

Arbeitsweise:  Trockensiebung

Körnungslinie 

Bearbeiter:  B.Sc. Geol. N. Malla Datum:  26.05.2025

BV: Rickling, Dorfstraße  MFHs

Körnungslinie nach DIN ISO/TS 17892-4

Schale 0.63 0.43 -

0.04 0.38 0.26 0.43

0.063 1.54 1.06 0.70

0.125 11.89 8.19 1.76

0.25 32.83 22.61 9.94

0.4 19.27 13.27 32.56

0.5 38.83 26.74 45.83

1.0 12.60 8.68 72.57

2.0 4.90 3.37 81.25

4.0 3.91 2.69 84.62

8.0 9.40 6.47 87.31

16.0 9.02 6.21 93.79

31.5 0.00 0.00 100.00

63.0 0.00 0.00 100.00

Summe 145.20

Siebverlust 0.26

Siebanalyse

Korngröße
[mm]

Rückstand
[g]

Rückstand
[%]

Siebdurch-
gänge [%]

Prüfung DIN 18 123 - 4

Entnahmestelle P 7/2

Tiefe: 0,4 - 1,4 m

Bodenart nach DIN 4022 mS, gs, fs', fg', mg'

U/Cc 3.4/0.9

k (m/s) (Beyer)   4.280E-4

T/U/S/G (%)   -  / 0.8 / 79.6 / 19.6

Kornkennzahl  0082

Bodengruppe  SE

Frostsicherheit  F1

Reibungswinkel  36.4 °

d10/d30/d60 [mm]: 0.218 / 0.377 / 0.733

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 145.46



Boden und Lipka Inh. Klaus Lipka  
Eichhofstr. 38, 24116 Kiel 

 

Probenahmeprotokoll gem. LAGA-Richtlinie PN 98 

1 Auftraggeber: 
Boden und Lipka Inh. Klaus 
Lipka 

Ansprechpartner: S. Nentwig 

Anschrift: Eichhofstr. 38, 24116 Kiel 

Tel./Fax.-Nr.: 0431 366 62 

Betreiber/Betrieb:   

2 Objekt/Lage:  
 

Dorfstraße 31 

24635 Rickling 

3 Grund, Anlaß der Probenahme: Deklaration 

Probenbezeichnung MP1 (Oberboden) 
Analysennummer 740392 

4 Datum der Entnahme 21.05.2025 

4 Uhrzeit der Entnahme 11.00 -14.00 

5 Name Probenehmer S. Nentwig 

6 Anwesende Personen T. Bardenhagen 

7 Herkunft d. Abfalls / Anschrift 24635 Rickling, Dorfstraße 31  

8 vermutete Schadstoffe unbekannt 
9 Untersuchungsstelle 24635 Rickling, Dorfstraße 31 

10 Abfallart / Beschreibung Humoser Oberboden 

10 Färbung / Geruch Dunkelbrauen 

10 Festigkeit / Konsistenz Rollig humos 

10 Homogenität, Probenart * ) homogen 

11 Art der Lagerung, Menge In-situ Beprobung 

12 Lagerungsdauer  

13 Witterungseinflüsse  

14 Probenentnahmevorgang Rammkernsonde 

14 Gerät / Probenahmegefäß  

  

16 Anzahl der Einzelproben: 8 Einstiche Mischproben: 1 Sammelproben:1 

16 Sonderproben (Beschreibung)  

17 Anzahl der Einzelproben je MP 8 Einzelproben 

18 Probenvorbereitungsschritte  

19 Probentransport und -lagerung  

19 Kühlung (evtl. Kühltemperatur)  

20 Vor-Ort-Untersuchungen  

Beobachtungen bei der PN 21 
(Gasentwicklung/Reaktionen)  

Topographische Karte im 22 
Anhang?  ja: Hoch-/Rechtswert: nein: 

23 sonst. Bemerkungen zur PN  

Seite 1 von 2 



Boden und Lipka Inh. Klaus Lipka  
Eichhofstr. 38, 24116 Kiel 

 

 

Probenahmeprotokoll gem. LAGA-Richtlinie PN 98 

23 Lageskizze 

24 Erläuterungen zur Skizze 

Geot. Bericht vom 17.07.25  

Witterung  PN-Tag Vortag 

25 Hinweise an das Labor 
UNTERSUCHUNGSUMFANG 

26 Ort, Datum, Unterschrift 

Kiel, den 17.07.2025  S. Nentwig 

* ) gem. DIN 4022: 
G (g) = Kies (kiesig); S (s) = Sand (sandig); U (u) = Schluff (schluffig); T (t) = Ton (tonig); A = Auffüllung 

bzw. Angabe Einzelprobe oder Mischprobe (Anzahl Einzelproben angeben) 

Zeilen mit Ziffern in der ersten Spalte sind auszufüllen !; bei 16 hat ein Vertreter des AG gegenzuzeichnen 

 

 

 

Seite 2 von 2 



Boden und Lipka Inh. Klaus Lipka  
Eichhofstr. 38, 24116 Kiel 

 

Probenahmeprotokoll gem. LAGA-Richtlinie PN 98 

1 Auftraggeber: 
Boden und Lipka Inh. Klaus 
Lipka 

Ansprechpartner: S.Nentwig 

Anschrift: Eichhofstr. 38, 24116 Kiel 

Tel./Fax.-Nr.: 0431 366 62 

Betreiber/Betrieb:   

2 Objekt/Lage:  
 

Dorfstraße 31 

24635 Rickling 

3 Grund, Anlaß der Probenahme: Deklaration 

Probenbezeichnung MP2 (Sande) 
Analysennummer 740393 / 2 

4 Datum der Entnahme 21.05.2025 

4 Uhrzeit der Entnahme 11.00 -14.00 

5 Name Probenehmer S. Nentwig 

6 Anwesende Personen T. Bardenhagen 

7 Herkunft d. Abfalls / Anschrift 24635 Rickling, Dorfstraße 31  

8 vermutete Schadstoffe unbekannt 
9 Untersuchungsstelle 24635 Rickling, Dorfstraße 31 

10 Abfallart / Beschreibung Natürlich gewachsene Sande 

10 Färbung / Geruch hellbraun 

10 Festigkeit / Konsistenz rollig 

10 Homogenität, Probenart * ) homogen 

11 Art der Lagerung, Menge In-situ Beprobung 

12 Lagerungsdauer  

13 Witterungseinflüsse  

14 Probenentnahmevorgang Rammkernsonde 

14 Gerät / Probenahmegefäß  

  

16 Anzahl der Einzelproben: 8 Einstiche Mischproben: 1 Sammelproben:1 

16 Sonderproben (Beschreibung)  

17 Anzahl der Einzelproben je MP 8 Einzelproben 

18 Probenvorbereitungsschritte  

19 Probentransport und -lagerung  

19 Kühlung (evtl. Kühltemperatur)  

20 Vor-Ort-Untersuchungen  

Beobachtungen bei der PN 21 
(Gasentwicklung/Reaktionen)  

Topographische Karte im 22 
Anhang?  ja: Hoch-/Rechtswert: nein: 

23 sonst. Bemerkungen zur PN  
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Boden und Lipka Inh. Klaus Lipka  
Eichhofstr. 38, 24116 Kiel 

 

 

Probenahmeprotokoll gem. LAGA-Richtlinie PN 98 

23 Lageskizze 

24 Erläuterungen zur Skizze 

Geot. Bericht vom 17.07.25  

Witterung  PN-Tag Vortag 

25 Hinweise an das Labor 
UNTERSUCHUNGSUMFANG 

26 Ort, Datum, Unterschrift 

Kiel, den 17.07.2025  S. Nentwig 

* ) gem. DIN 4022: 
G (g) = Kies (kiesig); S (s) = Sand (sandig); U (u) = Schluff (schluffig); T (t) = Ton (tonig); A = Auffüllung 

bzw. Angabe Einzelprobe oder Mischprobe (Anzahl Einzelproben angeben) 

Zeilen mit Ziffern in der ersten Spalte sind auszufüllen !; bei 16 hat ein Vertreter des AG gegenzuzeichnen 
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AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieur-Geologisches Büro Boden & Lipka
Eichhofstr. 38
24116 Kiel

Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Diese Version ersetzt die vorherige Prüfberichtsversion des Auftrags 2470642, die hiermit ihre Gültigkeit verliert. Die ggf. hinter dem Schrägstrich 
der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Änderung betroffene(n) Probe(n).

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740392 Mineralisch/Anorganisches Material

26.05.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
MP1 humoser OberbodenKunden-Probenbezeichnung

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 

1 
Lehm/Schlu

ff

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 

1 Ton

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 

1 SandEinheit Ergebnis

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 
2 TOC<4% Best.-Gr.

Masse Laborprobe
pH-Wert (CaCl2)
Fraktion < 2 mm (Wägung)
Fraktion > 2 mm
Trockensubstanz
Analyse in der Fraktion < 2mm
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)

Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

kg

%
%
%

%

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

5,9
86,4
13,6

0,91

2,27
13,4
0,10
7,40
3,27
2,14

<0,066
<0,1
20,7

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)

<0,010 (NWG)
<0,050 (+)

°

°

0,86

96,9

 0,3

 0,02
 2
 0

 0,1
 0,1

 0,1

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

Prüfberichtsversion 2

Feststoff 

D
O

C
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6
3
4
9
8
0
6
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AGROLAB Umwelt GmbH
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HRB 26025
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Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Dr. Stephanie Nagorny
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Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.
PRÜFBERICHT

MP1 humoser OberbodenKunden-Probenbezeichnung
BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 

1 
Lehm/Schlu

ff

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 

1 Ton

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 

1 SandEinheit Ergebnis

BBodSchV 
Anl. 1 Tab. 
2 TOC<4% Best.-Gr.

Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

<0,010 (NWG)
<0,050 (+)
<0,050 (+)

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,010     

x)

x)

 3

 0,05

 0,05
 0,05
 0,05

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  28.05.2025
Ende der Prüfungen:  02.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740392 Mineralisch/Anorganisches Material

Prüfberichtsversion 2

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

2mg/kg
15mg/kg
0,18mg/kg
3,5mg/kg
0,25%
6mg/kg
5%
6%
30%

Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Kupfer (Cu),Nickel (Ni)
pH-Wert (CaCl2)
Trockensubstanz
Zink (Zn)

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.
PRÜFBERICHT

MP1 humoser OberbodenKunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Umwelt Frau Lara Hammerich, Tel. 0431/22138-583

Methodenliste
Feststoff
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A

DIN EN 15933 : 2012-11

DIN EN 15936 : 2012-11

DIN EN 16171 : 2017-01

DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)

DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19747 : 2009-07

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021 PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)

Königswasseraufschluß

Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)

Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren

Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Masse Laborprobe Fraktion < 2 mm (Wägung) Fraktion > 2 mm Analyse in der Fraktion < 2mm

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740392 Mineralisch/Anorganisches Material

Prüfberichtsversion 2
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[@ANALYNR_START=740393]

AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieur-Geologisches Büro Boden & Lipka
Eichhofstr. 38
24116 Kiel

15.07.2025Datum

1501376Kundennr.

PRÜFBERICHT

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Änderungen zur Vorgängerversion
Änderungen zur Vorgängerversion auf Probenebene
Änderung Ergebnis/se-s.ggf.Hinweis  : Die Messung der PAK im Eluat wurde korrigiert.

Mit freundlichen Grüßen

AGROLAB Umwelt Frau Lara Hammerich, Tel. 0431/22138-583

Diese Version ersetzt die vorherige Prüfberichtsversion des Auftrags 2470642, die hiermit ihre Gültigkeit verliert. Die ggf. hinter dem 
Schrägstrich der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Änderung betroffene(n) Probe(n).

2
Auftrag 2470642

Prüfberichtsversion
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AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Ingenieur-Geologisches Büro Boden & Lipka
Eichhofstr. 38
24116 Kiel

Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Diese Version ersetzt die vorherige Prüfberichtsversion des Auftrags 2470642, die hiermit ihre Gültigkeit verliert. Die ggf. hinter dem Schrägstrich 
der Analysennummer(n) berichtete Zahl kennzeichnet die von der Änderung betroffene(n) Probe(n).

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740393 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material

26.05.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
MP2  SandeKunden-Probenbezeichnung

BM/BG-0 
Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz
Wassergehalt
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)

EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen

kg
%
%
%
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

<0,10
<0,30

1,21
<5,00

0,06
4,95

<2,00
3,24

<0,066
<0,1
14,3
<50
<50

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

°

°

°

1,27
95,7
4,30

 1
 1

 20
 140

 1
 120
 80

 100
 0,6
 1

 300
 300
 600

 0,02
 0,1

 0,1
 0,3

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 50
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 1
 1

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 0,3

 1
 1

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 0,3

 1
 1

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

 0,3

Prüfberichtsversion 2
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Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.
PRÜFBERICHT

MP2  SandeKunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

Eluatanalyse in der Fraktion <32 
mm
Fraktion < 32 mm
Fraktion > 32 mm
Eluat (DIN 19529)
Trübung nach GF-Filtration
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (SO4)
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
1-Methylnaphthalin
2-Methylnaphthalin
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren

mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

%
%

NTU
°C

µS/cm
mg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<1,0     

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,010     

<0,010     

79
22,3

9,6
18,3

<5,0 (+)
1,7
4,8

<0,30
1,4

<5,0
<7,0

<0,030
<0,050

<30,0
0,018
0,021
0,038

0,0080
0,025
0,057

0,14
0,032
0,032
0,021

°

°

°

100
0,0

#5)

x)

#5)

x)

8-13
23-43

2-4
10-19
20-41
20-31

0,2-0,3
100-210

 6

 6

 0,1

 0,1

 350
 250

 0,1

 0,05
 0,05

 1

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

 0,01

 0
 0

 0,2
 0
 2

 10
 5
 1
 1

 0,3
 1,4
 5
 7

 0,03
 0,05
 30

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250
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Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.
PRÜFBERICHT

MP2  SandeKunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK 15 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK 15 Summe gem. BBodSchV 
2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
BBodSchV 2021

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

0,0031
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0090 (NWG)
<0,0090 (NWG)
<0,0090 (NWG)

0,32     

0,32     

0,077     

0,077

<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,0030     

<0,0030     

#5)

x)

#5)

#5)

x)

 0,2

 0,2

 2

 2

 0,01

 0,01

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05

 0,05

 0,01

 0,01

 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,003

 0,003

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.  Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe 
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740393 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material

Prüfberichtsversion 2

                                                                                            
                                                                                            

Messunsicherheit

20%

0,005µg/l
0,15µg/l
2mg/kg

Acenaphthen,2-
Methylnaphthalin,Pyren,Phenanthren,Naphthalin,Fluoren,Fluoranthen,Ant
hracen
Acenaphthylen,1-Methylnaphthalin,Benzo(a)anthracen
Arsen (As)[µg/l],Blei (Pb)
Arsen (As)[mg/kg]

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.
PRÜFBERICHT

MP2  SandeKunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 12846 : 2012-08 wurde das erstelle Eluat/Perkolat mittels 30%iger Salzsäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01 wurde das erstellte Eluat/Perkolat mittels konzentrierter Salpetersäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 7027 : 2000-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.

Für die Messung nach DIN 38407-37 : 2013-11 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN 38407-39 : 2011-09 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Eluatherstellung wurde je Ansatz eine Prüfprobe entsprechend einer Trockenmasse von 350g +/- 5g mit 700 ml deionisiertem Wasser 
versetzt und über einen Zeitraum von 24h bei 5 Umdrehungen pro Minute im Überkopfschüttler eluiert. Bei Bedarf werden mehrere Ansätze 
parallel eluiert. Die Fest-/Flüssigphasentrennung erfolgte für mobilisierbare anorganische Stoffe gemäß Zentrifugation/Membranfiltration, für 
mobilisierbare organische Stoffe gemäß Zentrifugation/Glasfaserfiltration.

Anmerkungen
Die Messung der PAK im Eluat wurde korrigiert. Sie wurde zweimal über den gesamten Prozesses wiederholt, und 
es wurde ein Mittelwert aus allen drei Messungen gebildet.

Beginn der Prüfungen:  28.05.2025
Ende der Prüfungen:  15.07.2025 (Verlängerung wg. Nacherfassung und/oder Plausibilitätsprüfung)

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

AGROLAB Umwelt Frau Lara Hammerich, Tel. 0431/22138-583

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740393 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material

Prüfberichtsversion 2

0,18mg/kg
3,5mg/kg
8%
6mg/kg
5%
1°C
6%
25%

Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
elektrische Leitfähigkeit
Nickel (Ni),Zink (Zn)
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz
Trübung nach GF-Filtration

D
O

C
-2

7
-2

6
3
4
9
8
0
6
-D

E
-P

8

Seite 5 von 6

AGROLAB Umwelt GmbH
Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
Tel.: +49 431 22138-500, Fax: +49 431 22138-598
eMail: kiel@agrolab.de  www.agrolab.de

AG Kiel
HRB 26025
USt-IdNr./VAT-ID No.:
DE 363 687 673

Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Dr. Stephanie Nagorny
Dr. Torsten Zurmühl

D
ie

 i
n
 d

ie
s
e
m

 D
o
k
u
m

e
n
t 
b

e
ri
c
h
te

te
n
 V

e
rf

a
h
re

n
 s

in
d
 g

e
m

ä
ß

 D
IN

 E
N

 I
S

O
/I
E

C
 1

7
0
2
5
:2

0
1
8
 a

k
k
re

d
it
ie

rt
. 
A

u
s
s
c
h
lie

ß
lic

h
 n

ic
h
t 
a
k
k
re

d
it
ie

rt
e
 V

e
rf

a
h
re

n
 s

in
d
 m

it
 d

e
m

 S
y
m

b
o
l 
" 

*)
 "

 g
e
k
e
n
n
z
e
ic

h
n
e
t.



Datum 15.07.2025

1501376Kundennr.
PRÜFBERICHT

MP2  SandeKunden-Probenbezeichnung

Methodenliste
Feststoff

Eluat

Berechnung

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA KW/04 : 2019-09 (Schüttelextr.)

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A

DIN EN 15936 : 2012-11

DIN EN 16171 : 2017-01

DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)

DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19529 : 2015-12

DIN 19747 : 2009-07

DIN 38414-17 : 2017-01

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 10523 : 2012-04

DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 7027 : 2000-04

DIN EN 27888 : 1993-11

DIN 38404-4 : 1976-12

DIN 38407-37 : 2013-11

DIN 38407-39 : 2011-09

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

Fraktion > 32 mm Wassergehalt

PAK EPA Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021

PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)

Königswasseraufschluß

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)

Trockensubstanz

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)

Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren

Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm Eluat (DIN 19529)

Analyse in der Gesamtfraktion Masse Laborprobe Fraktion < 32 mm

EOX

PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK 15 Summe gem. BBodSchV 2021

Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. ErsatzbaustoffV

Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. BBodSchV 2021

PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Sulfat (SO4)

pH-Wert

Quecksilber (Hg)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

Trübung nach GF-Filtration

elektrische Leitfähigkeit

Temperatur Eluat

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (118) PCB (138) PCB (153) PCB (180)

1-Methylnaphthalin 2-Methylnaphthalin Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen

Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren

Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Auftrag 2470642 Rickling, Dorfstraße - Neubau MFHs
Analysennr. 740393 / 2 Mineralisch/Anorganisches Material
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